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Goldener Text: 

Psalm 34 : 16       Die Augen des HERRN merken auf die Gerechten  

    und seine Ohren auf ihr Schreien. 
     

Wechselseitiges Lesen: 
Hebräer 3 : 1, 3, 4, 6, 7, 12-14  

1  Darum, ihr heiligen Brüder und Schwestern, die ihr teilhabt an der himmlischen Berufung,   

 schaut auf den Apostel und Hohenpriester, den wir bekennen, Jesus, 

3  Er ist aber größerer Herrlichkeit wert als Mose, so wie der Erbauer des Hauses größere Ehre   

 hat als das Haus.  
4  Denn jedes Haus wird von jemandem erbaut; der aber alles erbaut hat, das ist Gott. 

6  Christus aber war treu als Sohn über Gottes Haus. Sein Haus sind wir, wenn wir den Freimut   

 und den Ruhm der Hoffnung festhalten. 

7  Darum, wie der Heilige Geist spricht: »Heute, wenn ihr seine Stimme hört, 

12  Seht zu, Brüder und Schwestern, dass niemand unter euch ein böses, ungläubiges Herz habe  

 und abfalle von dem lebendigen Gott;  
13  sondern ermahnt euch selbst alle Tage, solange es »heute« heißt, dass nicht jemand unter   

 euch verstockt werde durch den Betrug der Sünde.  
14  Denn wir haben an Christus Anteil bekommen, wenn wir die erste Gewissheit bis zum  

 Ende festhalten, 

Die Bibel 

1. 1. Samuel 16 : 7 (Denn) 
7 … Denn es ist nicht so, wie ein Mensch es sieht: Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der HERR 

 aber sieht das Herz an. 

2. Matthäus 11 : 2-6, 15 
2  Da aber Johannes im Gefängnis von den Werken Christi hörte, sandte er seine Jünger  
3  und ließ ihn fragen: Bist du, der da kommen soll, oder sollen wir auf einen andern warten?  
4  Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Geht hin und sagt Johannes wieder, was ihr hört  

 und seht:  
5  Blinde sehen und Lahme gehen, Aussätzige werden rein und Taube hören, Tote stehen auf und 

 Armen wird das Evangelium gepredigt;  
6  und selig ist, wer sich nicht an mir ärgert. 

15  Wer Ohren hat, der höre! 

3. Johannes 4 : 3, 4, 7 (bis .), 21-26, 28-30 
3  … [Er] verließ Judäa und zog wieder nach Galiläa.  
4  Er musste aber durch Samarien reisen. 

7  Da kommt eine Frau aus Samarien, um Wasser zu schöpfen. 
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21  Jesus spricht zu ihr: Glaube mir, Frau, es kommt die Zeit, dass ihr weder auf diesem Berge noch 

 in Jerusalem den Vater anbeten werdet.  
22  Ihr betet an, was ihr nicht kennt; wir beten an, was wir kennen; denn das Heil kommt von  

 den Juden.  
23  Aber es kommt die Stunde und ist schon jetzt, dass die wahren Anbeter den Vater anbeten   

 werden im Geist und in der Wahrheit; denn auch der Vater will solche Anbeter haben.  
24  Gott ist Geist, und die ihn anbeten, die müssen ihn im Geist und in der Wahrheit anbeten.  
25  Spricht die Frau zu ihm: Ich weiß, dass der Messias kommt, der da Christus heißt. Wenn dieser  

 kommt, wird er uns alles verkündigen.  
26  Jesus spricht zu ihr: Ich bin’s, der mit dir redet. 

28  Da ließ die Frau ihren Krug stehen und ging hin in die Stadt und spricht zu den Leuten:  
29  Kommt, seht einen Menschen, der mir alles gesagt hat, was ich getan habe, ob er nicht der   

 Christus sei!  
30  Da gingen sie aus der Stadt heraus und kamen zu ihm. 

4. Matthäus 15 : 1-3, 7-10  
1  Da kamen zu Jesus Pharisäer und Schriftgelehrte aus Jerusalem und sprachen:  
2  Warum übertreten deine Jünger die Überlieferung der Ältesten? Denn sie waschen ihre Hände  

 nicht, wenn sie Brot essen.  
3  Er antwortete und sprach zu ihnen: Warum übertretet denn ihr Gottes Gebot um eurer   

 Überlieferung willen? 

7  Ihr Heuchler, richtig hat Jesaja von euch geweissagt und gesprochen:  
8  »Dies Volk ehrt mich mit den Lippen, aber ihr Herz ist fern von mir;  
9  vergeblich dienen sie mir, weil sie lehren solche Lehren, die nichts als Menschengebote sind.« 
10  Und er rief das Volk zu sich und sprach zu ihnen: Hört zu und begreift: 

5. Markus 10 : 46-52  
46  Und sie kamen nach Jericho. Und als er aus Jericho hinausging, er und seine Jünger und eine  

 große Menge, da saß ein blinder Bettler am Wege, Bartimäus, der Sohn des Timäus.  
47  Und als er hörte, dass es Jesus von Nazareth war, fing er an zu schreien und zu sagen: Jesus,  

 du Sohn Davids, erbarme dich meiner!  
48  Und viele fuhren ihn an, er sollte schweigen. Er aber schrie noch viel mehr: Du Sohn Davids,   

 erbarme dich meiner!  
49  Und Jesus blieb stehen und sprach: Ruft ihn her! Und sie riefen den Blinden und sprachen zu  

 ihm: Sei getrost, steh auf! Er ruft dich!  
50  Da warf er seinen Mantel von sich, sprang auf und kam zu Jesus.  
51  Und Jesus antwortete ihm und sprach: Was willst du, dass ich für dich tun soll? Der Blinde   

 sprach zu ihm: Rabbuni, dass ich sehend werde.  
52  Und Jesus sprach zu ihm: Geh hin, dein Glaube hat dir geholfen. Und sogleich wurde er   

 sehend und folgte ihm nach auf dem Wege. 
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6. Johannes 21 : 1-7 (bis !), 12, 13 
1  Danach offenbarte sich Jesus abermals den Jüngern am See von Tiberias. Er offenbarte sich  

 aber so:  
2  Es waren beieinander Simon Petrus und Thomas, der Zwilling genannt wird, und Nathanael aus 

 Kana in Galiläa und die Söhne des Zebedäus und zwei andere seiner Jünger.  
3  Spricht Simon Petrus zu ihnen: Ich gehe fischen. Sie sprechen zu ihm: Wir kommen mit dir. Sie  

 gingen hinaus und stiegen in das Boot, und in dieser Nacht fingen sie nichts.  
4  Als es aber schon Morgen war, stand Jesus am Ufer, aber die Jünger wussten nicht, dass es   

 Jesus war.  
5  Spricht Jesus zu ihnen: Kinder, habt ihr nichts zu essen? Sie antworteten ihm: Nein.  
6  Er aber sprach zu ihnen: Werft das Netz aus zur Rechten des Bootes, so werdet ihr finden. Da  

 warfen sie es aus und konnten’s nicht mehr ziehen wegen der Menge der Fische.  
7  Da spricht der Jünger, den Jesus lieb hatte, zu Petrus: Es ist der Herr! 

12  Spricht Jesus zu ihnen: Kommt und haltet das Mahl! Niemand aber unter den Jüngern wagte,  

 ihn zu fragen: Wer bist du? Denn sie wussten: Es ist der Herr.  
13  Da kommt Jesus und nimmt das Brot und gibt’s ihnen, desgleichen auch den Fisch. 

7. Jesaja 55 : 1, 3 
1  Wohlan, alle, die ihr durstig seid, kommt her zum Wasser! Und die ihr kein Geld habt, kommt  

 her, kauft und esst! Kommt her und kauft ohne Geld und umsonst Wein und Milch! 

3  Neigt eure Ohren her und kommt her zu mir! Höret, so werdet ihr leben! Ich will mit euch einen 

 ewigen Bund schließen, euch die beständigen Gnaden Davids zu geben. 

8. Offenbarung 2 : 7 
7  Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt! Wer überwindet, dem will ich   

 zu essen geben von dem Baum des Lebens, der im Paradies Gottes ist. 
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Wissenschaft und Gesundheit 

1. 492 : 3-4 
 Für richtiges Folgern sollte im Denken nur eine Tatsache festgehalten werden, nämlich das   

 geistige Dasein.  

2. 472 : 23 (Alle)-25 
 Alle Wirklichkeit ist in GOTT und Seiner Schöpfung, harmonisch und ewig. Was Er    

 erschafft, ist gut, und Er macht alles, was gemacht ist.  

3. 207 : 29-34 
 Die geistige Wirklichkeit ist die wissenschaftliche Tatsache in allen Dingen. Die geistige   

 Tatsache, die sich in der Aktivität des Menschen und des ganzen Universums wiederholt,   

 ist harmonisch und ist das Ideal der WAHRHEIT. Geistige Tatsachen werden nicht    

 umgekehrt; die entgegengesetzte Disharmonie, die keine Ähnlichkeit mit der Geistigkeit   

 hat, ist nicht wirklich.  

4. 275 : 10-20 
 Um die Wirklichkeit und Ordnung des Seins in ihrer Wissenschaft zu erfassen, musst du   

 damit anfangen, GOTT als das göttliche PRINZIP von allem anzusehen, was wirklich    

 besteht. GEIST, LEBEN, WAHRHEIT, LIEBE vereinigen sich zu Einem — sie sind die    

 biblischen Namen für GOTT. Alle Substanz, Intelligenz, Weisheit, alles Sein, alle    

 Unsterblichkeit, Ursache und Wirkung gehören GOTT an. Sie sind Seine Attribute, die   

 ewigen Manifestationen des unendlichen göttlichen PRINZIPS, LIEBE. Keine Weisheit ist   

 weise als Seine Weisheit; keine Wahrheit ist wahr, keine Liebe ist lieblich, kein Leben ist   

 LEBEN als das göttliche; nichts Gutes gibt es außer dem Guten, das GOTT verleiht.  

 5. 84 : 30-15 
 Alles korrekte Wissen über GEIST kommt von GOTT, dem göttlichen PRINZIP, und wird   

 durch Christus und die Christliche Wissenschaft gewonnen. Wenn wir diese Wissenschaft   

 gründlich erlernt und richtig in uns aufgenommen haben, können wir die Wahrheit    

 genauer kennen, als der Astronom die Sterne deuten oder eine Sonnen oder    

 Mondfinsternis berechnen kann. Dieses Lesen des GEMÜTS ist das Gegenteil von    

 Hellsehen. Es ist die Erleuchtung des geistigen Verständnisses, das die Fähigkeit der   

 SEELE und nicht die des materiellen Sinnes demonstriert. Dieser SEELEN-Sinn kommt   

 zum menschlichen Gemüt, wenn letzteres dem göttlichen GEMÜT weicht.  

 Solche Intuitionen offenbaren alles, was die Harmonie ausmacht und sie fortbestehen   

 lässt; sie befähigen uns Gutes zu tun, nicht aber Böses. Du wirst die vollkommene    

 Wissenschaft des Heilens erreichen, wenn du in der Lage bist, das menschliche Gemüt auf   

 diese Weise zu lesen und den Irrtum zu erkennen, den du zerstören willst. Die Samariterin  
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 sagte: „Kommt, seht einen Menschen, der mir alles gesagt hat, was ich getan habe; ob   

 dieser nicht vielleicht der Christus ist?“  

6. 339 : 7 (Weil)-11 
 Weil GOTT Alles ist, gibt es keinen Raum für Sein Ungleichnis. GOTT, GEIST, allein hat   

 alles erschaffen und nannte es gut. Somit ist das Böse, das dem Guten entgegen gesetzt   

 ist, unwirklich und kann nicht das Erzeugnis GOTTES sein.  

7. 208 : 5-16 
 In der Heiligen Schrift steht: „In Ihm leben, weben und sind wir.“ Was ist dann diese    

 scheinbare, von GOTT unabhängige Kraft, die Krankheit verursacht und heilt? Was ist sie   

 anderes als eine irrige Vorstellung — ein Gesetz des sterblichen Gemüts, falsch in jeder   

 Hinsicht, das Sünde, Krankheit und Tod umfasst? Sie ist das genaue Gegenteil des    

 unsterblichen GEMÜTS, der WAHRHEIT und des geistigen Gesetzes. Es steht nicht in Einklang  

 mit der Güte von GOTTES Charakter, dass Er den Menschen krank macht und es dann ihm   

 überlässt, sich selbst zu heilen; es ist absurd anzunehmen, dass Materie Krankheit verursacht  
 und auch heilt oder dass GEIST, GOTT, Krankheit erzeugt und Materie das Heilmittel überlässt. 

8. 129 : 21-29 
 Wir müssen die Pharmazeutik aufgeben und uns die Ontologie — die „Wissenschaft des   

 wirklichen Seins“ — aneignen. Wir müssen tief in die Wirklichkeit hineinschauen, statt nur   

 den äußeren Eindruck der Dinge zu akzeptieren. Können wir Pfirsiche von einer Kiefer   

 pflücken oder den Einklang des Seins in der Dissonanz finden? Doch ebenso vernünftig   

 klingen einige der Hauptillusionen auf dem Weg, den die Wissenschaft in ihrer    

 reformatorischen Mission unter den Sterblichen gehen muss. Schon die Bezeichnung   

 Illusion weist auf ein Nichtsein hin.  

9. 85 : 24-30 
 Juden wie Nichtjuden mögen ausgezeichnete körperliche Sinne gehabt haben, aber die   

 Sterblichen brauchen den geistigen Sinn. Jesus wusste, dass die Menschheit schlecht und   

 ehebrecherisch ist, dass sie das Materielle mehr sucht als das Geistige. Seine Angriffe auf   

 den Materialismus waren scharf, aber notwendig. Niemals ersparte er der Heuchelei die   

 strengste Verurteilung.  

10. 237 : 14-32 
 Man sollte Kinder das Heilen durch WAHRHEIT, die Christliche Wissenschaft, als eine der   

 ersten Lektionen lehren und sie davon abhalten, Theorien oder Gedanken über Krankheit zu  

 diskutieren oder sie zu hegen. Um deine Kinder vor Erfahrungen mit Irrtum und seinen Leiden  

 zu bewahren, halte sowohl sündige als auch ungesunde Gedanken von ihren Gemütern fern.  

 Die Gedanken von Krankheit sollten nach dem gleichen Prinzip ausgeschlossen werden wie die 

 von Sünde. Dies macht die Christliche Wissenschaft schon frühzeitig anwendbar. 
  

Diese Bibellektion wurde von der Plainfield Christian Science Church Independent erstellt. Sie besteht aus Bibelzitaten der Neuen Lutherbibel und entsprechenden 
Abschnitten aus dem Lehrbuch der Christlichen Wissenschaft „Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift“ von Mary Baker Eddy



Bibellektion vom 30. März 2025 
Thema: Wirklichkeit

�6

 

 Einige Kranke wollen von den Tatsachen nichts wissen und über die Täuschung durch die   

 Materie und ihre vermeintlichen Gesetze nichts hören. Sie geben sich gerne noch länger ihren  

 materiellen Göttern hin, halten an einem Glauben an Leben und Intelligenz in der Materie fest  

 und erwarten, dass dieser Irrtum mehr für sie tue, als sie dem einzig existierenden und wahren  

 GOTT zugestehen wollen. Ungeduldig angesichts deiner Erklärung und unwillig die    

 Wissenschaft des GEMÜTS zu ergründen, die sie von ihren Beschwerden befreien würde,   

 klammern sie sich an falsche Vorstellungen und leiden unter den trügerischen Folgen.  

11. 264 : 14-33 
 Wenn die Sterblichen korrektere Anschauungen über GOTT und den Menschen erlangen,   

 werden zahllose Dinge der Schöpfung sichtbar werden, die vorher unsichtbar waren. Wenn wir  

 uns vergegenwärtigen, dass LEBEN GEIST ist — niemals in noch von der Materie —, dann wird 

 sich dieses Verständnis zur Selbstvollendung erweitern, alles in GOTT, dem Guten, finden und  

 kein anderes Bewusstsein benötigen.  

 GEIST und seine Formationen sind die einzigen Wirklichkeiten des Seins. Die Materie   

 verschwindet unter dem Mikroskop des GEISTES. Sünde wird von WAHRHEIT nicht gestützt,  
 und Krankheit und Tod wurden von Jesus überwunden, der bewies, dass sie Formen des   

 Irrtums sind. Geistiges Leben und Gesegnetsein sind die einzigen Beweise, an denen wir das  

 wahre Dasein erkennen können und durch die wir den unaussprechlichen Frieden empfinden,  

 der aus einer allumfassenden, geistigen Liebe kommt.  

 Wenn wir den Weg in der Christlichen Wissenschaft kennenlernen und das geistige Sein des  

 Menschen erkennen, werden wir GOTTES Schöpfung erblicken und verstehen—all die   

 Herrlichkeiten der Erde und des Himmels und des Menschen.  
 

. 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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen 
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

     Artikel VIII, Abschnitt 4 
          Tägliches Gebet 
Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der 

göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort 

der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

      Artikel VIII, Abschnitt 1 
    Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen und 

Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe 

den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die 

Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom 

irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

     Artikel VIII, Abschnitt 6  
      Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale Suggestion 

zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und 

gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
  Mary Baker Eddy, Seite 237 
Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und Gesundheit,  
 Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein     
 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 
  noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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